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Agrartechnikforum

Zu Gast auf der
Domaine du Crest

Das Agrartechnikforum wurde auf Initiative von Paul

Steffen, dem Direktor der ART Forschungsanstalt
Agroscope Reckenholz-Tänikon ART gegründet.
Anlässlich seiner jüngsten Zusammenkunft war es auf
der Domaine du Crest in Jussy GE zu Gast.

Olivier Berger

im Rahmen des Forums, in dem

verschiedene Institutionen wie

Agroscope, Beratungsstelle
für Unfallverhütung,
Schweizerische Hochschule für
Landwirtschaft, Schweizerischer

Landmaschinen-Verband und
Schweizerische Metall Union

vertreten sind (www.art.
admin.ch - Agrartechnikforum),

wurde über verschiedene

aktuelle Themen und

Projekte an der Agroscope ART

diskutiert.
Dazu gehörten die Neuerungen

im Maschinenkostenpro-

gramm und der neue
Arbeitsvoranschlag. In letzterem sehe

er ein wirksames Werkzeug
zur Optimierung des
landwirtschaftlichen Betriebes, führte
Robert Stark von der

Forschungsgruppe Bau, Tier und

Arbeit aus. Im Weiteren ging

es zum Beispiel um die Elektronik

in der Landtechnik. Martin

Holpp von der Forschungsgruppe

Agrartechnische
Systeme zeigte in einem Beispiel

auf, wie drei Lohnunternehmer
dank einer Kooperation und

einer elektronischen
Organisationslösung ihre Produktivität
und somit ihre Einnahmen
signifikant steigern konnten. Die

elektronische Datenerfassung
mit Standard-Agrarsoftware
stosse noch oft an Grenzen,

wenn Systeme verschiedener
Hersteller miteinander kombiniert

oder betriebsspezifische
Abläufe dokumentiert werden
sollen. Ähnliche Erfahrungen
würden auch auf der Domaine
du Crest gemacht. Auch andere

Ausführungen der Forumsteilnehmer

spiegelten sich in den

praktischen Erfahrungen auf
dem Betrieb der Domaine du

Crest, was sich als sehr wertvoll

erwies.

> PRODUKTE UND ANGEBOTE
PUBLITEXT

Unter der Federführung des Betriebsleiters Joseph Meyer (links) hat

sich der Pachtbetrieb Domaine du Crest in den letzten 20 Jahren zu
einem landwirtschaftlichen Unternehmen gewandelt. Eckdaten:

300 Hektaren Kulturland, Weinbau und Kelterung, 500 Schweine,

300 Pferde, 72 Hektaren Wald, 55 Hektaren Alp: hinzu kommen

Getreidesammelstelle und Lohnarbeiten. (Bild: Matthias Schick)

Binderberger ist der österreichische

Maschinenspezialist für
Brennholzfräsen, Holzspalter und
neu auch Rückewagen.

Fransgard-Seilwinden und
-Rückezangen überzeugen mit ihrer
Robustheit und der langjährigen
Erfahrung des dänischen Herstellers.

TP Linddana, die skandinavische

Nr. 1 der Holzhacker-Her-

Haben wir Ihr Interesse geweckt
und möchten Sie als Forstprofi von
unseren Maschinen profitieren,
dann zögern Sie nicht, uns zu
kontaktieren, oder besuchen Sie uns
an der Forstmesse.

OTT Landmaschinen AG

Industriestrasse 49

3052 Zollikofen
Tel. 031 910 30 10

Fax 031 91030 19

www.ott.ch

Forsttechnik für Profis
bei OTT

Verschiedene Forstmaschinen von
Binderberger, Fransgard und TP
Linddana finden Sie an der
Forstmesse Luzern vom 20. bis 23.
August 2009 am Stand Freigelände
F 137 bei OTT.

Mit dem Säge- und
Spaltprofi 520 von
Binderberger wird
die Brennholzverarbeitung

zum Vergnügen.

Der Brennholz-
Vollautomat verarbeitet

bis 10 m3 Holz
in der Stunde. Die

Holzscheitlänge kann zwischen 25
und 55 cm beliebig variiert werden.

Die Maschine kann manuell
oder im Vollautomatikbetrieb
bedient werden.

steller, hat eine grosse Produktpalette

an Holzhackern für den
Garten-, Park- und Forstbereich.
Die Holzhacker bestechen durch
ihre einfache, saubere Konstruktion

und durch die hohe Qualität
der Hackschnitzel.

Die Hacker sind in verschiedensten

Ausführungen für den Trak¬

toranbau oder fest aufgebaut auf
einem Anhänger mit integriertem
Motor und neu auch auf Raupen
mit Motor lieferbar.
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